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Alpine Music Davos
Wer hat schon «smoke on the 
water» auf Hackbrett und Bass 
gehört? Oder eine Brassband 
mit sieben wilden Frauen, die 
Blechblasmusik hochmodern 
präsentiert? Oder ein Trio, das 
Volkslied und Tango mischt?

pd | Der Kulturplatz Davos veranstaltet 
im Juni eine Konzertreihe auf dem Arka-
denplatz im Herzen von Davos: «Alpine | 
Music | Davos – neue Klänge aus den Ber-
gen». Hier werden die Traditionen der 
Volksmusik neu aufgemischt mit Klän-
gen aus Jazz, Pop, Rock, Funk und noch 
viel mehr.
Der Kulturplatz Davos lädt junge Bands 
aus dem schweizerischen, österreichi-
schen und bayerischen Alpenraum ein, 
deren Musik eine spannende, wilde und 
begeisternde Mischung aus alpinen Tra-
ditionen im modernen Arrangement ist. 
Die kuriosen Mischungen aus alt und 
neu, innovativ und traditionell, wild und 
romantisch überraschen und ziehen die 
Zuhörenden in ihren Bann. 
Das Festival wird am Donnerstag,15. Juni, 

vom Appenzeller Trio «Anderscht» eröff-
net. Ihnen folgt am nächsten Tag «Schick-
salscombo» aus Bayern und am Samstag 
die Innerschweizer «Schäbyschigg». Am 
Sonntag, 18. Juni, beschliesst das «Julian 
von Flüe Trio» aus Zug die erste Tranche. 
Weiter geht es dann am Donnerstag, 
22. Juni mit «Jodelfisch» aus Österreich, 

bevor die bayrischen «Desperate Brass-
wives» am Freitag, 23. Juni, das Festival 
beschliessen. 
Der Eintritt ist zu allen Konzerten von 
«Alpine | Music | Davos – neue Klänge 
aus den Bergen» ist frei. 

www.kulturplatz-davos.ch

Die bayrische Schicksalscombo wird in Davos nicht untergehen.  Bild: zVg

Eine eigene Ausstellung im Kirchner Museum kuratieren
pd | Im kommenden Herbst organisiert 
das Kirchner Museum Davos eine ganz 
besondere Ausstellung unter dem Namen 
«Mein, dein, unser Kirchner». Die Aus-
stellung wird nämlich nicht von profes-
sionellen Kuratoren erstellt, sondern von 
den Menschen von hier. Sie wählen  Werke 
aus der Museumssammlung und machen 
daraus eine neue Ausstellung. Für alle, 

die schon immer mal eine Ausstellung 
kuratieren wollten, hat es noch einige 
 wenige freie Plätze.
Das Kirchner Museum Davos hat eine 
sehr umfangreiche Sammlung. Rund 40 
Gemälde, 7 Skulpturen, 20 textile Werke, 
rund 700 Zeichnungen und Aquarelle, 
 etwa 300 Druckgrafiken und über 1500 
Fotografien. Aus dieser riesigen Fülle 

können die Teilnehmenden der Partizi-
pationsausstellung «Mein, dein, unser 
Kirchner» auswählen und damit einen 
Ausstellungssaal bespielen. Die Teilneh-
menden werden beim gesamten Ent-
stehungsprozess fachkundig und tatkräf-
tig unterstützt.
Jeweils zwei unterschiedliche Gruppen 
kümmern sich zusammen um einen 
 Ausstellungssaal. Mit dabei ist auch der 
Hockey Club Davos. Personen aus dem 
Umfeld des Hochleistungssportes und 
Menschen mit Beeinträchtigungen wer-
den zusammen einen Ausstellungssaal 
gestalten, und geflüchtete Menschen 
wählen mit der Walservereinigung ihre 
Lieblingsbilder aus. Ein weiterer Saal 
wird von Kindern ab acht Jahren zusam-
men mit Menschen aus der Grosseltern-
Generation gestaltet. Für diese Gruppen 
hat es noch freie Plätze. 
Interessierte können sich direkt beim 
Kirchner Museum (sara.smidt@kirchner-
museum.ch) melden. Kunstwissen oder 
andere Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Eine gesunde Portion Neugierde 
und Freude an der Zusammenarbeit mit 
reichen völlig aus.Die einzigartigen Räume im Kirchner Museum können vom Publikum gestaltet werden.  Bild: zVg


